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Beilage zu Nr 19 des GeneralAnzeiger für
Donnerstag den 23 Januar 1I908

Deutſcher Reichstag
85 Sitzung am 21 Januar

Am Aſche des Bundesrats Kraetke Dr Nieberding
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Minuten

Das Telefunkengeſetz
Zunächſt ſteht auf der Tagesordnung die Novelle zum Geſetz über dasTelegraphenweſen von 1892 Der Entwurf veſhmmt ba eine r

graphenanlagen die ohne metalliſche Verbindungsleitungen Nachrichten ver
mitteln nur mit ſtaatlicher Genehmigung errichtet und betrieben werden
dürſen Dasſelbe gilt von Telegraphenanlagen auf allen deutſchen Schiffen

Staatsſekretär d Reichspoſtamts Kraetke gab einen hiſtoriſchen Ueber
blick über die Entwicklung der drahtloſen Telegraphie und empfahl den
Entwurf zur Annahme

Abg Euen konſ betonte die Wichtigkeit der Funkentelegraphie für
und Marine

Abg Junck nutl begrüßte gleichsfalls die Vorlage forderte aber in
der Kommiſſion Aufklärungen über verſchiedene Punkte

Abg Dr Delbrück freiſ Vg Abg Schneider Ztr und Abg
Dr Frauk Soz ſtimmten dem Gejetz gleichfalls zu hielten aber eine
Kommiſſionsberatung für notwendig

Der Entwurf geht an eine 14 gliederige Kommiſſion

Die Beſtrafung der Majeſtätsbeleidigung
Als erſter Redner in der zweiten Leſung weiſt Abg Roeren Zir

darauf hin daß in der Kommiſſion die Worte böswillig und mit Vor
bedacht durch die Worte in der Abſicht der Ehrverletzung böswillig und
mit Ueberlegung erſetzt worden ſind Das ſeien alles rein ſubſektive
Momente Bedauerlich ſei der völlige Mangel einer objektiven Einſchränkung
der Majeſtätsbeleidigung Wenn ein Richter dem eine Partei ſtaatsſeindlich
erſcheint bei einem Mitgliede dieſer Partei ſofort Böswilligkeit annehme
ſo könne leicht das Vertrauen der Bevölkerung ſchwinden

Schließlich bringe aber das Geſetz doch einen Fortſchritt ſo daß ſeine
Annahme zu empfehlen ſei

Abg Brunſtermann Rp erklärt ſeine Zuſtimmung zu dem Entwurfe
Abg Heine Soz erklärt ſich prinzipiell gegen das Geſetz da ſeine

Partei überhaupt für Aufhebung des Majeſtätébeleidigungsparagraphen ſei
Er kritiſiert dann ſcharf das Urteil im Königsberger Schandſäulenprozeß
durch das ein ſozialdemokratiſcher Redakteur zu 15 Monaten Gefängnis
verurteilt wurde Die Richter hätten nicht unbefangen geurteilt ſondern
die Parteizugehörigkeit des Redakteurs in Betracht gezogen

Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Dr Niederding weiſt die Vor
würfe gegen die Königsberger Richter zurück Auf den Prozeß ſelbſt könne
er nicht eingehen da er noch nicht erledigt ſei Bezüglich der Bedenken
gegen die Vorlage habe er das feſte Vernauen daß kein deutſcher Richter
nach den politiſchen Anſchauungen des Angeklagten fragen werde Beifall

Abg Dr Oſann ntl weiſt darauf hin daß mit dem Artikel
beabſichtigt wurde die Königin Luiſe und die Teilnehmer an der Denkmals
feier zu beleidigen Es komme in der Sozialdemokratie öſter vor daß man
über die Grenzen der hiſtoriſchen Kritik hinausgehe

Abg Gräfe wirtſch Vg Das Königsberger Urteil ſteht mit dem
Volksempfinden durchaus im Einklang Wenn die Majeſtätsbeleidigungs
paragraphen abgeſchafft wären ſo müßten ſie im Zukunſtsſtaat wieder
eingeführt werden

Abg Dr Müller Meiningen freiſ Vp weiſt darauf hin daß
hiſtoriſche Majeſtätsbeleidigungsprozeſſe oft ſehr geſährlich ſind Die
Hauptſache ſei nicht die Wortfaſſung des Geſetzes ſondern die verſtändige
Anwendung durch Richter und Staatsanwälte

Abg ellſtein Ztr Es iſt ſehr unlogiſch von der Sozial
demokratie wenn ſie eine wenn auch kleine Verbeſſerung des Geſetzes nicht
anerkennt

Abg Dr Waguer konſ Wir werden der Vorlage zuſtimmen
wenn auch nicht leichten Herzens da wir ernſte Bedenken haben ob die
Autorität der Krone genügend geſchützt wird

Nach weiteren perſönlichen Auseinanderſetzungen der einzelnen Redner
wurde der Geſetzentwurf in der Kommiſſionsfaſſung gegen die Stimmen
der Sozialdemokratie angenommen

Das Scheckgeſetz
Abg Nacken Ztr hofft von der Ausdehnung des Scheckverkehrs

einen günſtigen Einfluß auf den Bankdiskont und wünſcht daß die
Regierung ſich mit der Poſiſcheck rage beſchäftigen möge

Abg Arnold tonſ ſpricht ſich in gleichem Sinne aus
Abg Weber nutl dankt der Regierung daß ſie auf dem Gebiete

des Scheckverkehrs nun eine rechtliche Grundlage und Rechtsſicherheit ſchaffe
Unterſtaatsſekreiär Wermnuth weiſt darauf hin daß der Scheck kein

Kreditpapier ſein ſolle ſondern ein Zahlungsmittel
Abg Dr Franuk Soz ſtimmt gleichfalls dem Entwurf zu
Abg Raab Wirtſch Vg iſt ebenfalls mit der Vorlage einverſtanden

wenn auch die geſchäftliche Maßnahme die dabei in Betracht komme ohne
Geyetz hätte geregelt werden können

Abg Mommſen rreiſ Vg bittet die Vorlage unverändert an
zunehmen ebenſo Abg Wagner Württemberg ſüdd Vp

Darauf wurde die Beratung abgebrochen
Mittwoch 1 Uhr Wahlrechtsinterpellationen der Sozialdemokraten

Fortſetzung der Beratung des Scheckgeſetzes
Schluß gegen 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

15 Sitzung vom 21 Januar Vormittags 11 Uhr
Am Miniſtertiſche von Rheinbaben
Der Platz des Abg Holtermann natl der heute ſeinen 70 Geburts

tag fetert iſt mit einem Biumenarrangement geſchmückt

Fortſetzung der Etatsberatung
Die Etats der Rente des Kronfideikommißfonds und des Zuſchuſſes zu

dieſer Rente werden debattelos erledigt Der Etat der Seehandlung wird
auf Antrag Gyßling freiſ Vp an die Budgetkommiſſion zurückver
wieſen

Beim Etat der Münzverwaltung fordert
Abg v Arnim konſ die Mehrausprägung von Silber

münzen als Erſatz für die eingezogenen Taler und empfiehlt die Schaffung
eines 25 Pſennigſtückes

Abg Dr Crüger Hagen freiſ Vp iſt mit dem 25 Pfennigſtück ein
verſtanden ſtimmt der Mehrausprägung von Silbermünzen aber nur unter
Vorbehalt zu Die Einziehung der Taler habe auf unſer Wirtſchaſtsleben
kleine Wirkung geübt

Abg Vorſter freikonſ ſchließt ſich dem Abg v Arnim an
Abg Kirſch Zir fordert eine gründliche Reviſion des Münzgeſetzes
Abg Graf Kanitz konj verweiſt auf das Beiſpiel Frankreichs das

bei ſeiner Doppelwährung die gegenwärtige Wirtſchaftskriſe am beſten über
ſtanden und zur Zeit einen Bankdiskont von 31 Proz habe Der
Silberumlauf Frankreichs beträgt 50 Franks pro Kopf Wo bleiben wir

da Mindeſtens müßten wir die Silberkopjquote von 15 auf 20 noch
beſſer auf 25 Mk erhöhen Die Einziehung der Taler ſei ein ſehr be
dauerlicher Fehler geweſen den die Regierung rückgängig machen wolle
Beijall rechts

Finanzminiſter von Rheinbaben An der Goldwährung darf keines
ſalls gerüttelt werden Aber es fragt ſich ob ſich nicht eine Erhöhung
der Silberkopfquote empfiehlt Jch halte ſie ſür rätlich Allerdings
giaube ich nicht daß die Quote auf 25 Mk wohl aber daß ſie bis auf
20 Mt erhöht werden kann Mit der Ausprägung der 25
Pfennig Stücke erklärt ſich der Miniſter grundſätzlich einverſtanden
das Bedürfnis dazu liege vor und das Münzgeſetz gebe der Regierung
auch die Möglichkeit dieſe Münze auszuprägen da die geſetzliche Höhe des
Nickelumlaufs noch nicht erreicht iſt Die Beſchwerden über die Unhand
lichkeit des geplanten Fünf markſtückes erkennt der Miniſter an er hofft
daß es gelingen werde eine praktiſche Form zu finden Als der Miniſter
ſich hinſetzt eriönt aus dem Hauſe der lebhafte Ruf Taler Taler
Lächelnd lehnt der Miniſter es durch eine Geſte ab über die Einziehung
der Taler etwas zu ſagen

Abg Dr Crüger frſ Vp begrüßt es daß der Miniſter die Taler
frage nicht berührt hat und tritt der Vermehrung des Silberumlaufs auf
25 Mk pro Kopf entgegen Jnzwiſchen iſt Landwirtſchaftsminiſter von
Arnim erſchienen

Abg Graf Kanitz konj erklärt ſeit dem rapiden Anwachſen der
Goldgewinnung in allen Ländern hätten die Bimetalliſten die Waffen

eckt an der Goldwährnng würde niemand mehr rüiteln Aus dem
chweigen des Miniſters in der Tajerfrage zieht der Redner den Schluß

daß die Regierung doch an die Wiedereinführung der Taler dente
Der Etat wird dann genehmigt ebenſo ohne Debatte eine Anzahl

Ueinerer Etats Dann würd die Debatte über den Landwirtſchafts
etat beim Kapitel Meliorationen fortgeſetzt Dieſes Kapitel wird nach
kurzer Debatte an der ſich die Abgg BaenſchSchmidtlein Dr Glatt
ſelter Ztr Dr Fervers Ztr Tourneau Ztr Freiherr von Zedlitz fk
Dr Heiſig Ztr von Lucke Büttnershof kon Kölle b k betelligen
genehmigtDie Webatte drehte ſich vornehmlich um die Aufforſtung der Oed

ländereien für die die Redner ausgiebigere Staatsmittel beionders
auch im Intereſſe der kleinen Landwirte ſorderten Provinzen und Kreiſe
könnten die erforderlichen Summen nicht hergeben Ferner wurde für die
rheintſchen Gemeinden Aufrechterhaliung threr Selbſtverwaltungsrechte auſ
jorſtwirtſchaftlichem Gebiete verlangt Abg von Zedlitz brachte die ſtarke
Belaſtung der Anwohner der ſchleſiſchen Flüſſe mit Hochwaſſerbeiträgen
zur Sprache Ein Regierungskommiſſar ſagt möglichſte Entiaſtung der
Beteiligten zu

Mit der Bewilligung dieſes Kapitels ſind die ordentlichen Ausgaben
des Landwirtſchaftseiat genehmigt

Bei den außerordentlichen Ausgaben rief zunächſt der ſogenannte
Weſtſonds die Förderung der Land und Forſtwirtſchaſt in den weſtlichen
Provinzen einige Erörterungen hervor wurde aber bald bewilligt Der
ſogenannte Oſtſonds wurde zugleich min den Beiträgen zur Förderung der
inneren Koloniſation in Oſtpreußen und Pommern behandelt

Ein Antrag von Vieberſtein konſ will den Oſnonds den Fondé
für Förderung der Land und Forſtwirtſchaft in den öſtlichen Provinzen
von 1 429 000 Mk auf 1629 000 Mt erhöhen und dagegen den Tite

Jnnere Kolonnation in Oſtpreußen und Pommern von 2 000 000 Mt
auf 1800 000 Mt ermäßigen

Ein Anmrag von Vockelberg konſ und Dr Rewoldt freikonſ
will den letzi genannten Titel auf 1700000 Mk ermäßigen und die ſo
flüſſig werdenden 300 000 Mk für die innere Kolontſation in den
übrigen Provinzen insbeſondere durch Seßhaſtmachung von Landarbeitern
verwenden

Ein Antrag Heydweiller Schröder Kaſſel nil verlangt eine Reihe
Maßnahmen zwecks Erweuerung der inneren Koloniſation

Abg Gyßling ſrreiſ Vp tritt aus praktiſchen Gründen den An
trägen von Vockelberg und von Bieberſtein entgegen und empfiehlt Ver
weijung aller drei Anträge an die Budgetkommiſſion ſchon aus etats
rechtlichen Gründen

Jn der weiteren Debatte an der ſich die Abgg von Bieberſtein konſ
ne Ztr Brahmer Ztr und von Vockelberg kon beteiligen

erkiärt

Landwirtſchaftsminiſter von Arnim Er wolle über den Antrag
Bieberſtein mit dem Finanzminiſter verhandeln Aber es ſei nicht richtig
daß Oſtpreußen bisher von der Regierung ſtieſmütterlich behandelt werde
Hegen den Antrag Bockelberg habe er einige Bedenken der Staat ſei doch
nicht der eigentliche Träger der inneren Koloniſjatſon die vielmehr mit Hilſe
von Kreisgenoſſenſchaften betrieben werden müſſe welche in Provinzial
genoſſenſchaften einen gemeinſamen Unterbau finden ſollen Jn der
Budgetkommiſſion werde darüber noch zu reden ſein

Nach einer kurzen Bemerkung des Abg Rewoldt freik führt
Abg Heidweiller nil u a aus daß ſeine Partei in der Wahl

rechtsfrage nicht Zielen nachjagen werde die ſich unter den gegenwärtigen
Verhältniſſen nicht erreichen laſſen Jnzwiſchen werden die Nauonal
liberalen für alle erreichbaren Forderungen im Jntereſſe des kleinen
Mannes eintreten Dem gelte auch der Antrag Heydweiller Schröder

Abg Schröder Kaſſel ntl tritt ebenfalls für den Antrag mit Ent
ſchiedenheit ein

Nach weiterer Debatte an der ſich die Abgg Glatzel ntl Gyßlin
frei Vp von Savigny Ztr von Schmeling konſ beteiligen gehen
die beiden Titel nebſt den drei dazu geſtellten Anträgen an die Budget
kommiſſion zurück

Das Haus vertagt ſich auf Donnerstag 23 Januar 11 Uhr
Tagesordnung Bankdiskont Jnterpellation Kreth tonſ Automobilantrag
Antrag Hitze Ztr wegen Aenderung des Einkommenſteuergeſetzes Fort
ſetzung der Etatsberatung

Schluß 48 Uhr

Kleine Chronik
Berlin 21 Jannar Wir brauchen Frauen in den Kolo

nien Uns wird geſchrieben Während in Deutſchland ein paar Millionen
mehr Frauen als Männer ſind kommen in den Kolonien auf je eine
Frau 9 Männer Aber wir können unſere Frauen nicht veraulaſſen
ahne Vorbiſdung und ohne Rückhalt in die Kolonien zu gehen Aus dieſen
Erwägungen heraus ſoll zum 1 April für Damen gebildeter Stände von
im allgemeinen 20 30 Jahren eine Kolonial Frauenſchule im An
ſchluß an die Deutſche Kolonialſchule für Männer in Witzenhaufen ein
gerichtet werden Die Schülerinnen derſeiben können an dem Unterricht
der Deutſchen Kolonialſchule teilnehmen und erhalten im übrigen im Hauſe
das was ſpeziell für die in den Kolonien lebenden Frauen notwendig iſt
Als Vorſteherin iſt Frau von Falkenhauſen z Zt in Berlin Zehlendorf
gewählt worden die ſelbſt 11 Jahre lang in Deutſch Süd Weſt Ajrika
gelebt hat Näheres iſt von dieſer zu erfahren

Verlin 21 Januar Verbrecheriſcher Anſchlag auf einen
Eiſenbahnzug Zwiſchen den Bahnhöſen Großſchuder und Hernſtadt
der Liegnitz Rawitſcher Bahn wurde ein großer Stein auf die
Schtenen gelegt Die Lokomotwe eines Zuges entgleiſte und wurde
ſchwer beſchädigt Wentge Stunden ſpäter wurde an derſelben Stelle ein
zweiter Stein rechtzeitig vom Zugperſonal entdeckt

Verlin 21 Januar Der Defraudant Michel geſtorben
Ueber die Auffindung des Defraudanten Julius Michel der wie wir
ſeinerzeit berichteten am 28 Oliober v J im Weinhauſe Rheingold
38000 Mk unterſchlagen hatte und mit dem Telephoniſten Walter
Reiche verſchwand wird gemeldet daß der flüchtige Kaſſierer jetzt in Bad
Lippick in Slavonien geſtorben iſt Nachdem ſich Reiche von ihm
getrennt und in Leipzig ſelbſt der Polizei geſtellt hatte zog Michel mit
dem Sohne eines Hotelters C noch kurze Zeit in Thüringen herum und
tauchte dann in Köln auf Er wandte ſich dort an einen Sanitärsrat
und verſchwand von dort wieder Die Bemühungen der rheiniſchen Be
hörden die Michel in Krankenhäuſern ſuchten waren erfolglos Wie ſich
jetzt herausſtellt iſt er damals dnekt in das ſlavoniſche Bad gereiſt um
dort Heilung von einem ſchweren Leiden zu ſuchen Ob Michel Selbſtmord
verübte oder eines natürlichen Todes ſtarb iſt aus den Mitteilungen der
dortigen Behörden nicht zu erſehen

Bromberg 21 Januar Zehn Brüder in des Königs Rock
Die zehn Söhne des verſtorbenen Grundbeſitzers Auguſt Gollnick in
Milewo Kreis Hohenſalza und deſſen dort noch lebender Ehefrau hatten
ſich dieſer Tage in Bromberg ein Stelldichein gegeben um ſich dort in
voller Uniform gemeinſam photographieren zu laſſen nachdem
die betreffenden Regimenter ihren ehemangen Angehörigen die vollſtändige
Equipierung bereitwilligſt zur Verfügung geſtellt hatten Sie beabſichtigen
dem Kaiſer ein Bild zu ſeinem Geburtstag zu überſenden Die
zehn Brüder ſtehen zwiſchen dem 44 und 23 Lebensjahre Der Jüngſte
Musketier Rudolf Gollnick genügt zur Zeit bei der 7 Kompagnie des
Jnfanterieregiments Nr 147 Lyck Oſtpr ſeiner Mulitärdienſtpflicht Die
ubrigen neun befinden ſich ſämtlich in geachteten Zivilſtellungen

Allenſtein 21 Januar Zur Offizierstragödie wird ge
meldet daß die Gattin des ermordeten Majors von Schoenebeck
dem Antrage der Verteidigung gemäß heute zur Beobachtung ihres
Geiſteszuſtandes auf die geſetzliche Dauer von 6 Wochen der Provinzial
Jrrenanſtalt Kortau bei Allenſtein überwieſen worden iſt Frau von Schoene
veck war in der erſten Zeit ihrer Unterſuchungehaft ruhig und gefaßt doch
zeigte ſie in den letzten Tagen ein ſehr gereiztes Weſen und brachte
allerlet Wünſche vor die nach der Haueordnung nicht erfüllt werden
konnten Dieſer Zuſtand war vermutlich u a darauf zurückzujühren daß
der Unterſuchungsrichter am Landgericht Allenſtein die Anzahl der Beſuche
die die Jnhaftterte täglich erhielt weſentlich einſchränkte Auf den Erfolg
der Unterſuchung dürfte die Ueberweiſung der Frau v Sch nach Kortau
wenig von Einfluß ſein da wie verlautet das Beweismaterial für
die Schuld der Frau nur gering ſein ſoll ſo daß es fraglich erſcheint

Halle n den Saalkreis

ob die Erhebung einer Anklage gegen ſie überhaupt erfolgen wird Jnfolge
der Ueberführung der Frau v Sch nach Kortau dürfte auch die kriegs
gerichtliche Verhandlung gegen den Haupimann v Goeben verſchoben
werden der wie wir vor einigen Tagen meldeten zur Zeit ebenſalls unter
Beobachtung feines Geiſteszuſtandes ſteht

Hannover 21 Januar Zu ſammenſtoß Arbeitsloſer mit
der Polizei Heute mittag waren etwa 600 Arbeitsloſe vor dem
Geſchäſtshauſe einer hieſigen Zeitung verſammelt um den dort ausgegebenen
Arbeitsmarkt in Empfang zu nehmen Einer der Arbeitsloſen wurde
gegen einen der die Ruhe aufrechterhanenden Schutzleute tätlich ſo daß
der Beamte gezwungen war von ſeinem Säbel Gebrauch zu machen
Darauſhin drangen mehrere andere Arbeitsloſe mit offenem Meſſer auf
den Beamten ein Emer der Exzenten wurde ſo verletzt daß er ins
Krankenhaus gebracht werden mußte

Aurich 21 Januar Eine geheimnisvolle Fundunter
ſchlagung wird aus Neermoor bei Aurich gemeldet Der dort anſäſſige
Landwurt Doden hatte vor einiger Zeit ſeine Brieftaſche mit 17600 Mk
in Papiergeld verloren alles Suchen nach dem wertvollen Gegenſtand
blieb erſolglos Dieſer Tage erhielt nun D einen Brief der mit offenbar
verſtellter Handſchrift folgende Zeilen enthielt Einen Teil Jhres Geldes

8000 Mk finden Sie bei der Timmeler Brücke rechts das andere
ſollen Sie nach fünf Jahren mit Zinſen wiederhaben dann kriegen wir
Geld aus Amerika Sie haben ein gutes Geſchäft und in der Bibel ſteht
Wer zwei Röcke hat ſoll einen abgeben Die erwähnten
8000 Mk hat D an der bezeichneten Stelle in graues Packpapier ein
geichlagen richtig gefunden Ueber die Peryönlichkeit des Brieſſchreibers
jehlt biéher jeder Anhalt

Freiburg i 21 Januar Schwerbeſtrafter Leicht ſinn
Jn Freiburg t Br blieb ein Soldat des 113 Jnfanterieregiments über
den Zapſenſtreich aus und wollte dann über die Mauer der Karlskajerne
kleitern ſtürzte aber herab und brach ſich beide Beine Er blieb hilflos
und wimmernd in der Kälte liegen bis ihn die Wachmannſchaft fand und
verſorgte

Metz 21 Januar Zum Tode verurteilt Der 18 jährige
Fuhrmann Emil Thouvenin aus Ancy der am 12 Dezember v Jrs
in Lorry die 80jährige Frau Donet und ihren Sohn ermordet
und beraubt hat iſt von dem hieſigen Schwurgericht wegen Raubmordes
zum Tode verurteilt worden

Paris 21 Januar Das Giftſrühſtück im Schloſſe Auf
Schloß Abbatiale in der Normandie iſt ein Vergiftungsverſuch
gegen Madame Hebert und einen Teil ihrer Erben unternommen worden
die ſich zu einem Familienrat im Schloſſe zujammengeſunden hatten Bei
zwei Mahlzeiten war das Fleiſch mit Strychnin beſtreut nur der
vittere Geſchmack der beim Koſten auffiel hat vierzehn Perſonen das Leben
gerettet Der Verdacht richtet ſich gegen einen Feldhüter der lange Jahre
hindurch die Vertrauensperſon der Schloßherrin war und vor einiger Zeit
aus dem Dienſte entfernt wurde Er wurde von einem Beſitzer der Um
gegend wieder angeſtellt der gleichfalls ein Erbe der Madame Hebert iſt
aber an dem Giſtfrühſtück nicht teilnahm

Paris 20 Januar Zwei Gattenmorde haben am Sonnabend
in Paris die Gemüter aufgeregt bet beiden wir als Urſache Ehebruch an
gegeben Der 24jährige Entenne Barre fühlte ſich von ſeiner 21 jährigen
Gattin betrogen außerdem brachte er in Erfahrung daß ſie ſich mit ihrem
Liebhaber im Hotel H Faurie auſhalte Er eilte dorthin und traf auch
wullich die treuoſe Gattin im Bett liegend vor Er griff ſie bei den
Haaren ſchleiſte ſie aus dem Bett und erjſchoß ſie vor den Augen ihres
Geliebten Faſt zu derſelben Zeit ereignete ſich auch das andere Vergehen
Die Frau des Kaumanns Ludovic Mouſia glaubte ſich gleichfalls betrogen
und paßte ihrem Mann in der Rue Monge auf als er an einen Kunden
eine Arbeit ablieſern wollte Sie trat ohne ein Wort auf ihn zu und
ſchoß ihm eine Revolverkugel in die Schläſe ſo daß er ſofort tot
niederſtützte Auf dem Polizeirevier gab ſie an daß ſie aus Ueberlegung
gegen einen Betrüger gehanden habe Die Hausbewohner ſind jedoch der
feſten Ueberzeugung daß es ſich um eine fixe Joee der Attentäterin
handele da das Ehepaar jſahrelang in Frieden und Eintracht gelebt habe
und der Mann überall als fleiß g und ſittſam geſchildert wird

Paris 21 Januar Drohender Streit der Pariſer
Droſchienkutſcher Die Pariſer Droſchkenlutſcher beabſichtigen in den
Ausſtand zu treten falls der Polizeipräfekt Lépine nicht den neuen Erlaß
abändert wonach ihnen unterſagt worden iſt die Standplätze während der
Tagesſtunden ohne Wageninſaſſen zu verlaſſen um in den belebteſten
Straßen Fahrgäſte zu ſuchen Die Kutſcher erklären das Publikum
ſei daran gewöhnt in den erſten beſten Wagen zu ſteigen Wären die
Droſchkenkutſcher auf die Kundſchaft bei den Standplätzen allein angewieſen
o würden ſie ſtarke Einbuße erleiden

Montpellier 20 Januar Ein Zeitungsunternehmen ab
gebrannt Jm Gebäude des Journal Eclair in Monjſpellier brach
aus bisher noch nicht ermittelten Gründen Feuer aus das ſich durch den
herrichenden Wind ſofort über das ganze Haus erſtreckte und ſogar die
Nebengebäude in Mitleidenſchaft zog Die Redaktion und die Druckerei
waren in kurzer Zeit eingeäſchert aber auch die Vorräte wurden ein Raub
der Flammen da den Feuerwehrleuten das Waſſer ausging Nur die
Nebengebände konnten geſchützt werden Das Erſcheinen des Blattes
welches ſich in der dortigen Gegend großer Beliebtheit erſfrent und über
eine benächtliche Auflage verfügt iſt einſtweilen in Frage geſtellt

Toulon 20 Januar Ausgehobene Opiumhöhlen Jn
der Ruhe de Courbet in Toulon entdeckte die Polizei in Verbindung mit
der jüngſten Sp onageäffäre und auf Grund einer anonymen Anzeige
mehrere Opiumhöhlen woſelbſt Damen der Halbwelt Offiziere der Land
und Seetruppen eingeführt hatten und neben dem Genuß des Opiums
größere Orgien veranſtalteten Eine ſtrenge Unterſuchung wurde eingelettet
und ſchon ſetzt ermittelt daß durch das dortige Treiben namhajſte Offiziere
kompromittiert ſind

Vern 20 Januar Tatjana Leontiew im Jrrenhauſe
Die Ruſſin Tatjang Leontiew die am 1 September 1906 im Speiſeſaal
des Hoteis Jungfrau in Jnterlaken den Pariſer Kurgaſt Charles Müller
den ſie für den ruſſiſchen Exminiſter Durnowo hielt ermordet hat und zu
vier Jahren Zuchthaus verurteilt wurde befindet ſich wie bereits kurz
gemeldet nicht mehr in der Berniſchen Strafanſtalt Sankt Johannſen
unfern Neuenburg ſondern in der Jrrenanſtalt Münſingen bei
Bern Jn der letzten Zeit hatte ſie ſich im Gehängnis ſehr unruhig be
nommen Sie ſchrie viel in den Nächten und ſtörte dadurch die Häftlinge
anderer Zellen im Schlafe ſo daß ſich dieſe bei der Anſtaltsleitung be
ſchwerten Sie hatte dabei vieljach wechſelnde Stimmungen Hatte ſie
eine Zeitlang ſich faſt heiſer geſchrien dann ſang ſie wieder Schließlich
beantragte daher der Anſtaltearzt ſie zur Beobachtung in die Jrrenanſtalt
Münſingen zu bringen Als man ihr jagtie ſie ſolle ſich anziehen da
man mit ihr jortgehe erklärte ſie ſehr beſtimmt ſie kleide ſich nicht um
bis man ihr ſage wohin die Reiſe gehe Man teilte ihr mit daß ſie in
die Jrrenanſtalt verbracht werde Sie hatte nichts dagegen und war im
Gegenteil mit der Dislokation ſehr einverſtanden Ob ſie wuklich geiſtes
krank iſt oder ob nur eine Simulattion vorhegt werden nun die Pſychiater

entſcheiden

Chicago 20 Januar Verurteilter Bankpräſident Der
Bankier Waljh ehemaliger Präſident der Chicagoer Nationalbank welcher
am 18 Dezember 1905 ſeine Ptiorten ſchloz nachdem bei ihm u g auch
viele Deutſche beträchtliche Summen verloren hatten wurde ſoeben vom
Gericht des Betruges und der Unterſchlagung für ſchudig bejunden und
zur Zahlung einer namhaften Geldbuße und ein Jahr Gefängnis ver
urteilt

J,SJWJS JJJJ JCZ JDie orzage von Scotts Emuision
gegenüber gewöhnlichem Lebernan beruhen voruehmlich darauf daß durch
die Verbindung mit Glyerrin Natron und Kalkhypophosphiten die nähr
kräftigende Wirkung des Lebertrans weſentlich erhöht wird und ein be rie
digendes Reſultat ſich dadurch raſcher und ficherer erreichen läßt als mit
gewöhnlichem Tran weshalb ſie ſich auch im Gebrauch preiswerter ſtellt
als dieſer Scotis Emulſion iſt daher für klein und groß Kinder und
Erwachſene jeden Alters ein vorzügliches Mittel zur Erreichung eines
widerſtands und leiſtungsfähigen Körpers

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkauft und zwar nie
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit
unſerer Schutzmarke der Fiſcher mit dem Dorſch Scort Bownue m b H
Frankfurt a M

Beſtandteile Feinſter MedizinalLebertran 150,0 prima Glheerin v0,o unterphos
phorigſaurer Kalk 4,3 untervhosphrigſaures Natron 2,0 pulv Tragant 2,0 ſeinſter arat
Gummi pulv 2,0 deſtill Waſſer 129,0 Alkobol 13,0 Hierzu aro matiſche Emulſton m
gient Wandel und SaultheriaOcl 2 Troyjen
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Hanciel inci Verkehr
Roichsbank Die Rücktflüsse bei der Reichsbank haben sich

in der letzten Woche soweit sich dies bis jetzt übersehen lässt
umfangreieher als in der entspreehenden Vorjahrswoche gestaltet
Die Bank die nach dem letzten Ausweise mit 117,6 Mi Mark in
der Stouorpflicht war dürfte voraussiehtlich Ende der dritten
Januar woche aus der Steuerptlicht heraus kommen und eine kleine
ateuer freie Notenreserve aufweisen

Dor Stahblwerksverband hat die Ausführungsfrist für Aus
landsgesehätto von 3 aut 6 Monate ausgedehnt gewährt aleso fortan
deu Preisnachlass von 15 K pro Tonne Halbzeugverbrauch aut
alle Auslaudsgeschäfte welche innerhalb sechs Monaten zur Ab
wieklung gelangen

Für die Proiserhöhnng der Oberschlesischen Stahlwerks
Gesellschaſt wonach der Frankogrundpreis tür Band und Stab
eisen in Sehlesien 130 Mk für das erste Quartal beträgt war be
stimmend die Besserung der Markt und Beschäftigungsverhältnisse
der Werke Nur ein verhältnismäasig geringes Quantum wurde zu
den in der Sonnabend Sitzung festgesetzten Preisen freigegeben Die
bisher oft gewährten Baissegarantien kommen gänzlich in Wegfall
Der Stand der Lieferungsverpfliehtungen ist wie veriehtet wurde
derart dass für die nächsten vier Monate Arbeit für alle Walz
strecken ausroichend in den verschiedensten Sorten vorhanden ist
Bezüglich der Verständigung mit der Laurahütte wegen Verkaufs
aut gemeinsamer Basis wurden bereits die Einigungspunkte fest
gelegt Dic Verhandlungen dürften in Kürze beendet werdeu

Keine Einigung in der Seideuwarenbranche Vor kurzem
War zwischen dem Ausschusse der Vereinigung deutscher Sammet
und Seidenwarenhänäler und dem Verband deutsecher Detailgeschäfte
der Textilhranche wie der Manufacturist erfährt eine Verstän
diguvg ber die Zahlungs und Lieferungsbedingungen vereinbart
worden Diese wurde jedoeh in der letzten Generalversammlung
der ScAdenwarengrossisten mit 75 gegen 35 Stimmen abgelehnt Der
Vorstand der Grossisten legte seine Aemter nieder verpklichtete sich
jedooh die Geschäſte der Vereinigung so lange weiterzuführen bis
ein nouer Vorstand gewählt ist Die bisherigen Zablungs und
Licterungsbedingungen bleiben weiter bestehen

Magdeburger Hagelversicherungs Gosellschaft In der
Sitzung des Verwaltungsrats wurde der Rechnungsabsechluss für das
Jahr 1907 festgestellt Das Geschäftsjahr ist infolge zahblreicher weit
verbroiteter und verheerender Hagelwetter und dadurech dass sich
die Ernte nicht unerheblich verzögerte wiederum höchst ungünstig
verlaufen Gegenüber einer Prämieneinnahme von 4037 120,62 Mk
waren für Hagelschäden und Regulierungskosten 3781 474,46 Mk
aufzuwenden Unter Berücksichtigung der Zinsen und sonstiger
Nebeneinnahmen einerseits und sämtlicher Verwaltungskosten ander
seits ergab sich ein Jahresverlust von 505 788,28 MKk der aus dem
bareingezahlten Teil des Grundkapitals gedeckt ist Die General
versammlung findet am Sonnabend den 8 Februar 1998 mittags
12 Uhr statt

Hafen und Lagerhaus G in Aken a d Elbe, Im ab
gelaufenen Geschätftsjahre ist der Reingewinn von vorjährigen
60443 AMKk auf 55 550 Mk zurückgegangen die Dividende wird
wieder mit 5 Proz in Vorschlag gebracht

Naschinenbau A, G vorm Ph Swiderski in Leipzig Die
Generalversammlung genehmigte einstimmig den Geschäftsbericht
und Abschluss der einen Verlust von 162 364 Mk aufweist Vor
Eintritt in die Tagesordnung teilte der Vorsitzende mit dass uöeh
immer die alten Preise bei den Abschlüssen massgebend gewesen
seien und diese zu dem abermaligen Verluste geführt haben Man
könne aber die Hoffnung hegen dass endlich die Kalamität über
wunden und für die Zukunft ein ganz bedeutend besserer Abschluss
zu erwarten sei Weiter gab der Vorsitzende bekannt dass sich
ein Beamter Unterschlagungen in Höhe von 10 12 000 Mk habe
zu schulden kommen lassen es beträfen diese aber zum weitaus
grössten Teile die voraufgegangenen Jahre Der frühere Direktor
des Unternehmens Herr Schwickers erklärte hierzu dass der
früheren Leitung ein Verschulden nicht zugeschoben werden könne
Es folgte hierauf die Neuwahl zweier Aufsichtsratswitglieder Ge
wählt wurden Fabrikbesitzer Ernst Hirzel und Dr Walter Giesecke
Letzterer nahm die Wahl unter der Voraussetzung an dass eine
Sanierung des Unternehmens sich in die Wege leiten lasse und
damit den Aktionären wieder eine kleine Dividende gewährt werden
könne Dies sei gewissermassen eine Art Programm sollte sich
dieses nicht durchführen lassen so müsse er nach kurzer Zeit

wieder ausscheiden 7
Leipziger Produkteonbörse,

Locopreise vom 21 Januar mittags 1 Uhr
Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour

tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung
Witterung Schön

Weizen per 1000 kg netto inländischer 215 222 Mk bez u
ſeuchter u Notiz ausländischer 243 253 Mk bez u B Ruhbig

Roggen per 1000 kg netto in ländischer 209 215 Mk bez u
preussischer 21I1 216 Mk bez u Posener 217 Mk
aus ländischer Mk Ruhig

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 1809 190 Mk
bez u feinste über Notiz auswärtige 205 215 Mk
Mahl und Futterware 161 172 Mk bez u B
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Bertimer örse H e an n I

Hater per 1900 kg netto inländiseher 165 172 Mk bez u
feinster über Notiz ausländ Mk Ruhbig

Mais per 1000 kg netto amerikanisecher runder 163 167
Mark bez u Cinquantin 174 182 k bez u B

Raps per 1000 kg netto M
Rapskuehen per 100 kg netto 15,00 15,50 MK B
Räböl rohes per 100 kg netto ohne Fass fläüssiges 70,00 M

nom gefrorenes 69,75 Mk B Stil
Berliner Prodauktenbörse vom 21 Januar

Die amtlich tfestgostellten Preise waren am Früh markt

Weizen inländ 216,00 220,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Mai 222,00 Mk

Roggen inländ 205,00 207,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Mai 211,75 212,00 Mk

Hater märk mecklenb vomm preuss vos u sehles feiner
180,00 192,00 MK mittel 172,00 179,00 MK gering 167,00
bis 171,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer mixed 175,09 177,00 Mk
bis 168,00 Mk frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 160,00 bis
170,00 MKk gute 171 00 180,00 Mk russ und Donau leichte
155,00 160,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Brbsen in und ausländ Futterware mittel 188,00 194,00 Mk
feine Futter u Taubenerbsen 195,00 200,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Weizenmehnl 00 29,00 31,50 Mk
Roggenmehbl O u 1 27,00 28,70 M
Weizenkleie 12,75 13,50 AK
Roggenkleie 13,25 13,75 Mr

runder 160,00

Preise um 21 Unr nichtamtlieh
Weiz en Tendenz Stetig Mai 222,00 Mh Juli 220,00 k
Roggen Tendenz Fest Mai 212,00 MK Juli 209,25 Mk
H ater Tendenz Matt Mai 174,25 Mk Juli 174,50 MK
Mais Tendenz Stilt Mai 151,50 Mk Juli MkRüböl Tendenz Stetig Januar 69 10 MKk Mai 69,60 MKk Oktober

69,10 M
Kalſtee

Hamburg Dienstag 21 Januar abends 6 Uhr Kattee
ma rkt Good average Santos per März 33 Gd per Mai
33 Gd per September 34 Gd per Dezember 34 Gd

Zueker
Magdeburg Dienstag 21 Januar Zuekerberieht

zucker 88 Grad obne Sack 9,55 9,70
ohne Sack 7,70 7,80 Stimmung Ruhbig Brotraffinade ohne
Fass 19,621 19,75 Kristallzucker mit Sack Goem Raffinade
m S 19,371 19,50 Gem Moelis I m S 18,871 19,00 Stimmung
Still Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Januar 19,85 Gd 19,95 Br per Februar 19,85 Gd 19,95 Br
per März 19,95 Gd 20,05 Br per Mai 20,20 Gäd 20,80 Br per
August 20,50 Gd 20,60 Br Sehr ruhig

Hamburg Dienstag 21 Januar abends 6 Vr Zueker
m arkt Rüöben Rohzucker I Proädukt Basis 8890 Rendement neue
UVsance frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per Januar 19,85
per März 20,00 per Mai 20,30 per August 20,60 per Oktober 19,55

Ruhig

Korn
Nachprodukte 75 Grad

per Dezember 19,55 Sltetig

Petroleum
Hamburg 21 Januar Petroleum fest Standard white

loco 7,55 Br
Antworpen 21 Januar

22 bez u Br Januar 22
221 Br Tendenz Pest

Petroleum Raff Type weiss loco
Br Februar 223 Br März April

Zahlungs Einstelluugen
Ueber die 2aonstehnenden Firmen ist das onſarsverfanren eröffnet

worden Der Sitz das Konkursgerichts ist wo nötig in Klammern boei
getügt die Daten sind der EKrödnungetermin der Ablaut der Aunmstdoetrist
die erste Gläubigerversammiung und der Prütangstermin
Elektrotechnische Metallwarenfabrik P Mäller in Altenburg S A

17/1 18/2 18/2 24/3
Handelsgesellschaft Markowitz Caro

in Berlin 17/1 22,/2 14/2 12/3
Sselterwasse fabrikant A Knüpfer in Bromberg 17/1 103 82 28/3
Restaurateur G Ad Röder Nachlass in Dresden 18/1 8/2

18/2 18/2
Genöéossenschaft selbständiger sSechuhmacher Dresdens u

Vmgegend e G m b in Dresden 17/1 8/2 18/2 182
Nähmaschinen und Fahrradhändler C Ohm in Püsseldortf 17/1

23,2 5/3 5/3
Mechaniker Hans

17/2 17/2
Kaufmann Ernst Rohbrmoser in Berschkallen Insterburg 161

21/2 7/2 6/3
Kaufmann Hugo Courani in Kattowitz 17/1 2/3 142 17/3
Kalkwerksbesitzer A Scheuer in Potkam Kelheim 18/1 52

8/2 22/2
Viehhändler Albert Davids in Hüls Kempen Rhein 17/1 4/2

132 13/2
Kaufmann Hans Nelsen in Kiel 17/1 29/2 25/2 1043
Wäsohefabrik u Leinen Baumwollwaren u Trikotagengeschäft

J Reichwal d in Leipzig 201l 26/2 14/2 10/3

Porteleuillewarenfabr

Schömer in Singham Griesbach 17,1 82

T F c

Berlin

Handeisgeselischatt Emilie Otto Sobn in Luoken walde I8
15/2 12/2 28/2

Firma Kaufhaus Richard Otto in Luckenwaide 181 154
12/2 282

Fabrikbesitzer G Garmatter in Alt Ruppin Neu Ruppin 14/I
29/2 19/2 18/3

Kaufkmanns Ehefrau M Taug geb bMeier in Neustadt a S 18/1
8/2 17/2 17/2

Kaufmann A Diel mann Nachlass in Burscheid Opladen 141
5/2 22/2 22/2

Kaufmann E Nopp Inh der Fa Christoph Nopp in Philipps
burg 18/1 1/2 5/2 282

Margarinewerke u Dampfmolkerei Apelern G m b H
in Apelern Rodenberg 17/1 21/3 6/2 94

Kaufmann Emil Masson in Hagendingen RKombaeh 16/1 62
15/2 15/2

Bankgeschäft S Neumann Inb Kaufmann Otto Neumann in
Rostock 18/1 152 20/2 12/3

Handelsges Qu Herderer Ges a Qu Her derer sen b Qu
Herderer jun Weinhändler in Rottweil 17/1 5/2 13/2 13/2

Grünwarenhändler Carl Vr H Kaufmann Nachlass in Lugan
StolIberg 20/1 1/3 13/2 12/3

Zomentwarenfabrik H Kronsweide in Borgstede Varel Oldenb
17/1 15/2 17/2 18/3

Landwirt Fr Wilh EBekhardt in Werdau 18/1 4/2 122 12/2
Handelsges Ernst Nagengast mechanische Tischlerei in Wer

nigerode 16/1 15/2 112 272

Schlftsbewegungen
Berlin 21 Januar Kaiserliche Marine Fürst Bismarck

mit dem Chef des Kreuzergeschwaders und Niobe sind am
20 Januar in Bangkok eingetroffen Undine ist am 19 Januar
in Kiel eingetroffen Frauenlob ist am 19 Januar in Wilhelms
haven ausser Dienst gestellt Stettin ist am 20 Januar in den
Verband der Hochseeflotte getreten Die III Halbtflottille ist am
20 Januar von Travemünde die IV Halbflottille von Kiel zu
Uebungen in See gegangen

Fricdmann Co Bankgeschäkft
Haile n S Postst r 2

Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kaliwerten

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
lexendershall 71501 7300 Rothenberg 12751 1325

Beienrode 4550 4625 Rothenfelde 135 150
Bernhardshall 4751 525 Sachsen Weimar 1625 1675
Carlsfund 6350 6500 Salzmünde 1400 1450
Carlsglück 60 Sechieterkaute 250Harlisha 3501 375 Siegfried I 2750Centrum 325 350 Thüringen 4300 4400
Desdemona 5900 Volkenroda 11751 1225
Deutschland 26251 2700 Wenäland 2501 275
Pinigkeit 5200 5390 Wilhelmshall 11650PEmilienhall 2251 2501 Wintersball 11500 11700
Glückauf Sonders

hausen 16 100 Adler Akt 38 39Grossherz Sophie 90 Bismareckshall Akt 41 42
Grossherzog von Benthe Akt 54 56Sachsen 6300 6450 Deutsche Kali
Güntershall 4700 4800 werke Akt 1001 101
Hansa Silberberg 2350 2425 Friedrichshall Akt 71 73
Hedwigsglück S 20Hattorf Aktien 63 64Heldrungen 825 875 Hetdburg Akt 60 61
Hermann II 1400 1450 Justus Aktien 41 43
Immenroäe 2550 2625 Krügersh Akt 73 7
Johannashall 3550 3650 Ludwigshall Vorz 4
Juliush all 101 Akt 72 74Kaiser Rotbart 25 40 Neubleicherode
Königshall 20 491 Akt 82 84Mansfelder Kuxe 8551 Prinz Adalbert Akt 33 34
Moltkeshall 325 350 Ronnenberg Akt 145 150
Neu Wunstort 10 Ssigmundshall alte
Rössing Barnten 3251 4501 Akt 167 172

ab geschlossen am 22 Januar 10 Uhr vormittags

Tendenz Still

Das 6 bis 10 Tauſend
des Romans Ein Frühlingstraum welcher angeſichts ſeines
ſpannenden und ergreiſenden Jnhaits bekanntlich von unſeren geſchätzten
Abonnenten mit ſo großer Begeiſterung aufgenommen wurde iſt erſchienen
Die Bücher ſind diesmal mit einem illuſtrierten Titelblatt verſehen und
beträgt der Preis pro Exemplar jetzt eigentlich Mk Z Wir ſind
jedoch in der Lage unſeren geſch Abonnenten den Bezug auch bis auf
weiteres zu dem bisherigen Preis von uur Mk 1,50 nach auswärts
franko gegen Einſendung von Mk 1,70 zu ermöglichen und hoffen
daher unſeren Leſern geſällig zu ſein wenn wir noch eine Anzahl Exemplar
der neuen Ausgabe in unſerer Expedition zur Verfügung ſtellen

Expedition des Geueral Anzeiger

Bankdiskont G Lombardzinsfuss 71/290 Privatdiskont 43/490
Nachdruck verb
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